
PROGRAMM
Jänner bis Ende Februar
Tauriska-Kammerlanderstall, Neukirchen 
Ausstellung von Volker Lauth: ABKLATSCH-Technik

Mi 10.1./Mi 17.1/Mi 24.1.2024, 17:15-18:45 Uhr 
Universität, Gesellschaftswissenschaften, Rudolfskai 42, 5020 Salzburg 
Ringvorlesung „Der Alternative Nobelpreis“
Partner: wissen:stadt salzburg, Universität Salzburg und Land Salzburg

Fr 9.2./Fr 23.2./Fr 8.3.2024, 09:00-11:00 Uhr
Tauriska-Kammerlanderstall, Atelier Zlöbl & Zlöbl (Marktstr. 84), 
Neukirchen - Bewegliche Figurenwelt trifft zeitgenössische Kunst und 
Alltagsleben: Kohr-Cafés repairs 

Fr. 15.3. bis 17.3.2024
Schloß Maretsch, Bozen - Internationales Festival für textiles Handwerk, 
textile Kunst und Design
https://textilefestival.eu/de/startseite/ 

Fr 5. April 2024, 19:00 Uhr
Tauriska-Kammerlanderstall, Neukirchen - „Innergebirg - gschaftig & 
lästig“ zum Thema „spielen und gespielt werden“ das eigene Leben als 
Theaterstück? Moderation: Max Steiner 
Anmeldung erbeten. 

Fr 3. Mai 2024, 09:00 Uhr 
5733 Bramberg, Dorfstr. 23 - Kohr-Cafe: CARANY - Kraut & Ruam 
von Carina Gandler mit Ausstellung „Engelsgeduld“ von Verena 
Gschwandtner.

Fr 10. Mai 2024, 19:30 Uhr
Tauriska-Kammerlanderstall, Neukirchen - Ausstellungseröffnung: 
Bewegliche Figurenwelt trifft zeitgenössische Kunst und Alltagsleben. 
Ein Knecht in den Pinzgauer Bergen äußerte sich künstlerisch, es 
entstand die Figurenwelt des Steinberg-Thoma, vlg. Thomas de Martin 
Pinter. Zeitgenössische Kunst von Peter Fritzenwallner und Katharina 
Zlöbl. Video- und Liedproduktion: Toni Krahbichler. Musik: Tauern Echo. 
Lesung: Charly Rabanser. Eröffnung: Hon.-Prof. Mag. Dr. Martin 
Hochleitner, Salzburg Museum

Di 14. Mai 2024, 19:30 Uhr
Tauriska-Kammerlanderstall, Konzert: Trianam Irish Folk Musik aus 
Salzburg. Veranstalter: Kath. Bildungswerk Neukirchen 

Mo 27. Mai 2024, 16:00 Uhr
Treffpunkt: Haus der Gesellschaftswissenschaften der Universität, 
Rudolfskai 42, 5020 Salzburg
Akademischer Spaziergang: Der fremde Blick auf Salzburg. Wie der 
Tourismus die Wahrnehmung von Stadt und Land Salzburg formt(e)
Dekan Univ.-Prof. Dr. phil. Martin Knoll, Prof. für Europäische 
Regionalgeschichte – mit Schwerpunkt Tourismusgeschichte,  
Mag.a Birgit Baumgartner, Germanistin, Kunsthistorikerin und 
Fremdenführerin und Dr. Ewald Hiebl, Historiker und Mitglied des 
Instituts für interdisziplinäre Tourismusforschung (INIT)
Kooperation: Universität Salzburg, wissen:stadt Salzburg und Land 
Salzburg

Di 4. Juni 2024, 10:00-12:00 Uhr
Leopold Kohr-Archiv, Haus der Gesellschaftswissenschaften, Rudolfskai 
42, Raum U14, 5020 Salzburg - Tag der Archive - Grenzenloses 
Wachstum in einer begrenzten Welt? Gespräche über (Un-)Mögliches. 

Do 6. bis So 9. Juni 2024 
Tauriska-Kammerlanderstall, Neukirchen Hotel Unterbrunn, Gasthof 
Pferdestall und Bergrestaurant Wildkogel
6. Literaturfestival „Literatur findet Land“ - Programm siehe Rückseite

Fr 14. Juni 2024, 19:30 Uhr
Tauriska-Kammerlanderstall, Neukirchen  - Ausstellung: 
Frauen.Alpen.Himalaya. von Erika und Irmtraud Hubatschek
Die Fotografien geben Einblick in das bergbäuerliche Lebensumfeld 
unterschiedlicher Kulturen in zeitversetzter Dimension. Die Bilder 
von Erika Hubatschek (1917-2010) sind alle zwischen 1939 und 
1959 entstanden, also auch in einer Zeit, in der sie durchaus eine 
opportunistische Haltung zum NS-Regime hatte. Die Tochter, Irmtraud 
Hubatschek (*1960) zeigt Fotografien zwischen 1984 und 2016 im 
indischen Himalaya in Nepal sowie in Tibet. Irmtraud Hubatschek übt 
verschiedenste künstlerische Tätigkeiten aus. Sie gründete ihr eigenes 
Ensemble Orfeo Isulanu, ist Fotografien, Filmemacherin, Buchautorin 
und konzeptierte die Ausstellung. Einführung: DI Walter Merlin, Villach
Ausstellung bis Ende Oktober 24 geöffnet

Di 18. Juni 2024, 18:00 Uhr 
Orangerie Schloss Hellbrunn, Fürstenweg 37, 5020 Salzburg - 
Akademisches Wirtshaus - Gesprächsrunde: Wilhelm Busch und 
Leopold Kohr
Dr.in Eva Jandl-Jörg: Das Leben und Wirken von Wilhelm Busch (1832 – 
1908), deutscher Zeichner, Maler und Schriftsteller.
Mitwirkende: Dr. Ewald Hiebl, Prof. Alfred Winter 
und Hon.-Prof. Mag. Dr. Martin Hochleitner
Kooperation: Wilhelm Busch - Deutsches Museum für Karikatur & 
Zeichenkunst, Hannover und Salzburg Museum. Partner: Universität 
Salzburg, Land Salzburg / wissen:stadt salzburg. Anmeldung erbeten.

21.6./22.6./ 23.6./ 28.6. und 29.6. 2024
Flucht über die Berge - 9. Krimmler Theaterwanderung 2024
Man marschiert mit den Akteurinnen und Akteuren des „teatro caprile“, 
die das Drama in zutiefst berührender Weise nachspielen.

Di 2. Juli 2024, 20:00 Uhr
Tauriska-Kammerlanderstall, Neukirchen - Kunst und/oder 
Künstliche Intelligenz (KI) im 21. Jahrhundert: Sind sie vereinbar mit 
Menschenwürde und Moral? 
Vortrag von Dr. Marcus Schneider, Basel

Fr  5. Juli 2024, 09:00 Uhr 
Feinkostladen Schmiderer, Zell am See - Kohr-Café: Feinkostladen 
Schmiderer (vormals Lumpi) und Museum Vogtturm
Anmeldung erbeten.

Fr 2. August 2024, 10:00 Uhr
Samplhaus, 5733 Bramberg, Hadergasse 11 - 
Kohr-Café - „Pinzgauer Esskultur anno dazumal“ 
Referentinnen: Margit Brauneder, MA und Anni Hirschbichler, 
Saalfelden. Anmeldung erbeten 

Fr 6. September 2024, 09:00 Uhr 
Sonnengarten Limberg, Langackerweg 6-16, 5700 Zell am See
Kohr-Café: Freies Radio Pinzgau mit Georg Wimmer 

Sa 14. bis Sa 21. September 
Raum Mittersill - kofomi#28/2024 - SORGE
www.kofomi.com  

Programmänderungen sind möglich 
Mit der Teilnahme an der Veranstaltung stimmen Sie der 
Anfertigung von Fotos, Ton- und Filmaufnahmen sowie deren 
Veröffentlichung zu. 

VERANSTALTER: 
Verein TAURISKA und Leopold Kohr®-Akademie
Künstlergasse 15e, 5741 Neukirchen
 
Susanna Vötter-Dankl, Christian Vötter, 
Sarah Vötter BA MA und Mag. Günther Nowotny

Tel.: +43 (0) 664/5205203 
office@tauriska.at, www.tauriska.at                  	    

Bewegliche Figurenwelt trifft 
zeitgenössische Kunst und 
Alltagsleben
Thomas de Martin Pinter, vulgo Steinberg Thoma 
Ein Knecht in den Pinzgauer Bergen äußerte sich künstlerisch 
es entstand die Figurenwelt des Steinberg Thoma. Er lebte und 
wirkte am Steinberggut in Neukirchen am Großvenediger. 1909 
ist er in Italien geboren und 1997 in Neukirchen verstorben.  
Steinberg Thoma, geb. Thomas Felix de Martin Pinter, schnitzte mit 
einem Küchenmesser und einer kleinen Säge seine Figurenwelt. 
Holz und Draht verwendete er, um die Figuren mit Handbetrieb 
in Bewegung zu setzen. Seine Lebensgeschichte als Land- 
Forstarbeiter, Knecht und Musikant sowie Sagen aus der Region 
dienten ihm als Motive für seine faszinierenden Figurengruppen. 

Dieses aussergewöhnliche Schauspiel, das von Handwerk, Volks- 
kunst und Alltag von anno dazumal erzählt, lassen wir nun mit 
der heutigen Zeit korrespondieren. Künstler*innen, Wissen-
schaftler*innen, Literat*innen, Filmemacher*innen, Multimedia-
Expert*innen, Reparateur*innen, Schulen und Interessierte sind 
eingeladen mitzuwirken. Die Exponate sind als volkskulturelle 
Sammlung teilweise im Depot gelagert. Nun sollen sie wieder 
vor den Vorhang geholt und mit zeitgenössischer Kunst und 
Alltagskultur zu neuen Betrachtungen hingeführt werden. 

Ausstellungsdauer: Ende 2025
Öffnungszeiten: auf Anfrage - Tel.: +43 (0) 664/5205203 
office@tauriska.at, www.tauriska.at

Förderer und Sponsoren: 
Land Salzburg / Bundesministerium für Kunst, Kultur, öffentlicher 
Dienst und Sport (angefragt) / Marktgemeinde Neukirchen / 
Steuerberater & Wirtschaftstreuhänder Fritzenwallner und Gandler 
/ Gemeinde Bramberg / Europäische Textilakademie Bozen, 
Lichtgenossenschaft Neukirchen / Obstpresse Bramberg / ARGE 
Samplhaus Bramberg 

Do 19. September, 2024, 17:00 Uhr
Stieglbrauerei Salzburg, Bräuhausstr 9, 5020 Salzburg - 7. Leopold 
Kohr Summerschool zum Thema „Bildung für eine genügsame 
Lebens- und Wirtschaftsweise“. Vorstellung: Gartengemeinschaft 
PaRadieschen und Einbindung der Projektschmiede-Lehrgang 
(Bring dein Projekt in Form), Autor Christian Lorenz Müller
Bildungsinitiative frauenanderskompetent (Upcyling Kreativ 
Werkstatt FunkelNagel…), weitere Planung: Werkschule Felbertal 
und Bildungsprojekt, außerschulische Lernorte und Experten im 
Bereich „Bildung für nachhaltige Entwicklung. 
Moderator: apl. Prof. Dr. Niko Paech
Partner: Universität Salzburg, Land Salzburg und 
wissen:stadt salzburg - Anmeldung erbeten

Mi 2. Oktober 2024, 19:00 Uhr
Samerstall, Kirchgasse 1, 5722 Niedernsill - 37. Niedernsiller Stund 
Mundartlesung „Liacht und Schadn“
Mitwirkende Autor*innen: Maria Junger, Walter Osterkorn (Linz), 
Gerlinde Allmayer, Max Faistauer
Moderation: Manfred Baumann
Musik: Heidelore Wallisch-Schauer, Thomas Wallisch
Veranstalter: Bildungswerk Niedernsill

Fr 4. 10. bis So 6.10.2024 (Planung)
Raum Krimml bis Neukirchen - Internationales Pinzgauer Gitarren 
Festival - Konzert . Lesung . Workshop . Meisterklasse
Leitung: Danilo Alvarado

Do 17. Oktober 2024, 16:00 Uhr
Haus der Volkskulturen, Zugallistraße 10, 5020 Salzburg - 
Akademisches Wirtshaus: Lesungen/Dialog - Dienstbotenwesen 
Mitwirkende: Dr.in Silvia Bengesser-Scharinger 
(Literaturarchiv Salzburg), Mag.a Monika Brunner-Gaurek, 
Regionalmuseumsreferentin (Volkskultur Salzburg) und 
Theatermacher und Autor Charly Rabanser. 
Moderation: Mag. Florian Gantner
Partner: Salzburger Volkskultur, Dr.in Lucia Luidold

Sa 9. November 2024, 16:00 Uhr 
Tauriska-Kammerlanderstall, Neukirchen - Eröffnung und Lesung 
- Ausstellung von Wilhelm Kastberger: „Menschenbilder - 
Menschenrechte - Emigration, Migration, Integration“ 

Fr 15. November 2024, 16:00 Uhr
Online Kultur Dialog: Ist Regionalität im Trend? -  Das Buch „Lokal 
ist unsere Zukunft“ von Helena Norberg-Hodge steht auch im 
Mittelpunkt. Online-Referent Dr. Patrick Kletzka befasst sich mit der 
Barfuß-Ökonomie nach Manfred Max-Neef und lebt Regionalität.

Fr 22. November 24, 19:30 Uhr
Tauriska-Kammerlanderstall, Neukirchen - Film und Gespräch 
„TROG“ von Gabriele Hochleitner

Dezember
Gasthof Steiger, Neukirchen - Pinzgauer Volksmusik-Lehrgang
Kursleiter/Organisation: Katrin Matzenberger und Dominik 
Meißnitzer

Tauriska-Kammerlanderstall Neukirchen
© Pilo Pichler

Auftakt: Fr 10. Mai 2024, 19:30 
Tauriska-Kammerlanderstall 
Ausstellungen: Künstler Peter Fritzenwallner und die Künstlerin 
Katharina Zlöbl werden sich mit einigen Figurenspielen 
auseinandersetzen und ihre Wahrnehmungen und Interpretationen 
künstlerisch einfließen lassen. 

Kohr-Café repairs zur Reparatur der Figurengruppen sind weitere 
Maßnahmen, da diese Werke im Dialog mit den neu entstehenden 
Kunstwerken stehen. Engelbert Zlöbl repariert mit Feingefühl die 
Figurengruppen.

Thoma, der sich selbst als Wandervogel bezeichnete, 
inspirierte Katharina Zlöbl zu dem Lied „Vogelflug“. Video- und 
Liedproduktion: Toni Krahbichler. Musik: Tauern Echo

Literatur -  Theatermacher Charly Rabanser liest Passagen aus 
Franz Innerhofers „Schöne Tage“.

Texte/Schautafeln/Grafik/Digital-Rundgang werden gestaltet 
von: Christine Schweinöster, Michael Riedmann und Stephy 
Brennsteiner 

Eröffnung: Hon.-Prof. Mag. Dr. Martin Hochleitner, Salzburg Museum

Peter Fritzenwallner präsentierte im 
Rahmen des Projektes SIMULTAN 

seine ersten großformatigen Bilder 
in Anlehnung an die Werke von 

Steinberg Thoma.
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Leopold Kohr-Aktivitäten
Tag der Archive
Akademische Wirtshäuser
Leopold Kohr-Summerschool
TAURISKA-Verlag

Leopold Kohr-Archiv 
Die Universität Salzburg bietet der Leopold Kohr®-Akademie  
und dem Leopold Kohr-Archiv eine eigenständige Heim-
stätte, zudem bestehen mannigfaltige Kooperationen. 
Kohrs Nachlass, der zu einem wesentlichen Teil bereits 
inventarisiert und digitalisiert ist, befindet sich im Haus der 
Gesellschaftswissenschaften (Rudolfskai 42) in Salzburg. 

Das Archiv steht nach Anmeldung zur Benützung 
zur Verfügung. 
Leiter Leopold Kohr®-Archiv: Dr. Ewald Hiebl 
ewald.hiebl@plus.ac.at 
Tel.: +43(0) 662 / 8044, DW 2590 oder DW 4771

www.leopoldkohr.at 

v.l.n.r. Dr. Ewald Hiebl, Susanna Vötter-Dankl, Dr. Patrick Kletzka und 
Christian Vötter. Foto: Tauriska

Sa 14. Dezember 2024, 17:00 Ihr
Tauriska Kammerlanderstall, Neukirchen  
Adventlesung: Schreib´s auf - Autor*innen: Margit Gantner, 
Christl Stotter, Franz Fritz und Hansjörg Voithofer



Mechanisches Figurenspiel 
Zeichnung von Prof. Alfred Winter 

TAURISKA-Festival 
Das „menschliche Maß“ Leopold Kohrs 
bleibt die Quintessenz der Aktivitäten

Ausstellungen . Vorträge . Lesungen
Bewegliche Figurenspiele  - zeitgenössische Kunst
Kohr-Cafés 
Literatur findet Land

Leopold Kohr-Summerschool
Die Leopold Kohr-Summerschool, die auf der Idee
 von Volkswirt Niko Paech fußt, beschäftigt 
sich mit dem Nachhaltigkeitsdiskurs, und 
dieser ist für mehrere Jahre Programm 
der Summerschool. Als Pionier 
wachstumskritischer Konzeptionen gilt der 
Ökonom und Philosoph Leopold Kohr, der 
sich bereits seit Ende der 1940er Jahre für ein 
„Prinzip der kleinen Einheiten“ eingesetzt hatte. 
Nachhaltige Produktion und/oder Reparatur,  
Landwirtschaft, Ernährung, Kleine Unternehmen  
zwischen Handwerk, Dienstleistung und Industrie, Postfossile 
Mobilität und dezentrale Energieversorgung waren bereits Themen 
in der Summerschool. Für das Jahr 2024 steht die „Bildung für eine 
genügsame Lebens- und Wirtschaftsweise“ im Mittelpunkt. 

Do 19. September 2024, 17:00 Uhr
„Bildung für eine genügsame Lebens- und Wirtschaftsweise“ - 
Stieglbrauerei Salzburg, Bräuhausstraße 9, 5020 Salzburg
Anmeldung erbeten (0664/5205203 und office@tauriska.at).

Die Leopold Kohr Summerschool will anhand von Beispielen und 
Initiativen aufzeigen, wie Bildung für eine genügsame Lebens- und 
Wirtschaftsweise heute gelebt werden könnte. Handwerk, Kunst, 
Ernährung, die Eigenversorgung mit Gütern und die Kompetenz, 
Reparaturen selbst durchzuführen, sind unabdingbar für eine 
deglobalisierte und wenig technisch aufgerüstete Arbeit. Das setzt 
viele außerschulische wie auch schulische Lernorte voraus.
Mitwirkende: Autor Christian Lorenz Müller (Gartengemeinschaft 
PaRadieschen-Projektschmiede) und Bildungsinitiative 
frauenanderskompetent – in Planung: Werkschule Felbertal
Moderation: apl. Prof. Dr. Niko Paech, Universität Siegen

TAURISKA-Verlag

In Planung
Kunstbuch Synopsis: Malerei Volker Lauth und Poesie Fritz Popp 
Hardcover mit Fadenheftung, 160 Seiten, zahlreiche Farbab-
bildungen, ISBN: 978-3-901257-68-1, Preis 34,00 €

Kohr-Dokumentation: Symposion 1991: Sein oder nicht sein – 
Für eine Kultur der Selbstbestimmung – zusammengefasst und 
bearbeitet von Dr. Günther Witzany 

Literatur findet Land 
6. Literaturfestival: 6. - 9. Juni 2024

Wir freuen uns, dass auch für 2024 wieder hochkarätige 
Autor*innen zugesagt haben, darunter der Buchpreisträger Daniel 
Wisser und der Rauriser-Literaturpreisträger Marcus Fischer. 
Margit Mössmer stellt ihren aktuellen Roman vor und wird mit 
Schüler*innen des BORG Mittersill darüber reden, Leonora Leitl 
für die örtliche Volksschule lesen. Auch dieses Jahr gibt es wieder 
ungewöhnliche Formate der Darbietung von Literatur: Im Gasthof 
Pferdestall präsentiert Clemens Marschall seine Reportagen aus 
der Wiener Beislszene, garniert werden diese mit originalen 
Tonaufnahmen, David Hoffmann und Zoltán Lesi vermengen 
Kochperformance mit Lyriklesung – die anschließende Verkostung 
des veganen Kürbisgulaschs setzt den Schlusspunkt des Festivals.
Literatur findet Land (Land Salzburg) vergibt 2024 erstmals ein 
Aufenthaltsstipendium an eine(n) Autor*in mit biografischem 
Salzburg-Bezug.

LITERATUR FINDET LAND 2024 – 
Programm

Donnerstag, 6.6.2024
19:00 Uhr 	 Eröffnung Tauriska-Kammerlanderstall
Grußworte: 	 LH-Stv. Mag. Stefan Schnöll 
		  Bgm. Andreas Schweinberger 
Einführung: 	 Magdalena Stieb (Leselampe Salzburg)
		  im Anschluss Kurzlesungen: Stipendiatin  
		  Fabienne Lefert und Charly Rabanser
Musik: 		  Lissie Rettenwander

Freitag,  7. 6. 2024	
8:30 Uhr		  Leonora Leitl für Volksschule Neukirchen  
		  (Tauriska-Kammerlanderstall)
10:30 Uhr 	 Margit Mössmer mit BORG Mittersill (Wildkogel  
		  Bergrestaurant)
17:00 Uhr 	 Poetry Slam mit Helene Ziegler und Katharina  
		  Wenty (Hotel Unterbrunn)
19:00 Uhr 	 Peter Hodina, Einführung: Lukas Meschik  
		  (Tauriska-Kammerlanderstall)
20:00 Uhr 	 Marcus Fischer, Musik: Lissie Rettenwander  
		  (Tauriska-Kammerlanderstall) 

Samstag, 8. 6. 2024
17:00 Uhr 	 Clemens Marschall (Gasthof Pferdestall)
19:00 Uhr 	 Ljuba Arnautovic, Einführung: Gabriele Kögl  
		  (Tauriska-Kammerlanderstall)
20:00 Uhr 	 Daniel Wisser (Tauriska-Kammerlanderstall)
		  im Anschluss: DJ Miss Flugangst
					   

Sonntag, 9. 6. 2024
10:30 Uhr	 Gábor Fónyad (Tauriska-Kammerlanderstall)
11:30 Uhr	 Kesselkochbuch mit David Hoffmann und 	
		  Zoltán Lesi (Tauriska-Kammerlanderstall)
		  im Anschluss: Verkostung (veganes)  
		  Kürbisgulasch

Mehr Information: 
www.tauriska.at
www.literaturfindetland.at

„Das Festival ist thematisch wieder 
breit gefächert, und es ist für 

jede:n etwas dabei. Um auch ein 
junges Publikum anzusprechen, 

gibt es Kooperationen mit 
ansässigen Schulen.“ Florian 
Gantner, künstlerischer Leiter

Foto: Maxx Miller

Foto: Margit Gantner

Eintrittspreise: 
Einzellesung: € 10,00 
Festivalpass: € 25,00

Kooperation: Universität Salzburg, Land Salzburg und wissen:stadt salzburg

Do 17. Oktober 2024, 16:00 Uhr - Haus der 
Volkskulturen, Zugallistraße 10, 5020 Salzburg
Lesungen/Dialog: Dienstbotenwesen
Bis vor 80 Jahren war es noch üblich, für wenig Taschengeld oder überhaupt 
nur für Kost und Logis auf einem Bauernhof zu arbeiten. Franz Innerhofer und 
Georg Eberl verarbeiteten ihre Kindheit in Romanen. Sie berichten über ihr 
hartes und entbehrungsreiches Leben. Besonders ledige Kinder hatten ein 
schweres Los. Einblick in die wissenschaftliche Forschung der Dienstboten ist 
ebenfalls Thema dieser Runde. 

Dr.in Silvia Bengesser-Scharinger (wiss. Mitarbeiterin am Literaturarchiv 
Salzburg) begibt sich auf die Spuren von Georg Eberl (1893 – 1975), einst 
Pinzgauer Bauernknecht, später schreibt er Bücher – der Weg zum Salzburger 
Schriftsteller. Mag.a Monika Brunner-Gaurek, Regionalmuseumsreferentin, 
Volkskultur Salzburg - berichtet aus ihrer wissenschaftlichen Arbeit zum Leben 
der Dienstleute. 
Lesung: Theatermacher und Autor Charly Rabanser liest aus Franz Innerhofer 
(1944 – 2002) „Schöne Tage“.
Moderation: Mag. Florian Gantner
Partner: Salzburger Volkskultur, Dr.in Lucia Luidold

Einladung
zu den Akademischen Wirtshäusern 
Anmeldung: Tel. 0664/5205203 und office@tauriska.at
Mo 27. Mai 2024, 16:00 Uhr - Akademischer Spaziergang - Der 
fremde Blick auf Salzburg. Wie der Tourismus die Wahrnehmung 
von Stadt und Land Salzburg formt(e)
Dr. Ewald Hiebl: Leopold Kohrs menschliches Maß und was das mit 
Tourismus zu tun haben könnte. Eine Einführung
Dekan Univ. Prof. Dr. Martin Knoll: Eine kurze Geschichte des Salzburger 
Tourismus mit einem Blick über den Tellerrand
Mag.a Birgit Baumgartner, Salzburg ergehen: Blicke auf die Stadt Salzburg. 
Ein geführter Stadtrundgang
Treffpunkt: Haupteingang des Hauses der Gesellschaftswissenschaften der 
Paris Lodron Universität, Rudolfskai 42, 5020 Salzburg

Di 18. Juni 2024, 18:00 Uhr im Orangerie Schloss Hellbrunn, 
Fürstenweg 37, 5020 Salzburg 
Gesprächsrunde: Wilhelm Busch und Leopold Kohr
Dr.in Eva Jandl-Jörg: Das Leben und Wirken von Wilhelm Busch (1832 – 
1908), deutscher Zeichner, Maler und Schriftsteller.
Eva Jandl-Jörg studierte Konservierungswissenschaften/Restaurierung 
und Kulturwissenschaft an der Universität für angewandte Kunst in Wien. 
Sie lehrte an der Universität für angewandte Kunst in Wien und an der 
Universität Mozarteum in Salzburg. Bis Jänner 2023 war sie Leiterin und 
Kuratorin der Sammlungen Grafik und Bildende Kunst ab 1800 am Salzburg 
Museum und kuratierte zahlreiche Ausstellungen. Seit Februar 2023 ist 
Frau Dr.in Jandl-Jörg Direktorin des Wilhelm Busch – Deutsches Museum für 
Karikatur und Zeichenkunst in Hannover.

Das Wilhelm Busch Museum in Hannover umfasst über 342 
Gemälde, mehr als 1.300 Zeichnungen nach der Natur, über 51 
Bildergeschichten-Handschriften, mehr als 900 Briefe sowie 193 

Gedicht- und Prosahandschriften des Künstlers. 

Dr. Ewald Hiebl: Klein ist mehr als schön – Zur Philosophie des Alternativ-
Nobelpreisträgers Leopold Kohr
Prof. Alfred Winter erzählt über die Lieblingsfiguren von Leopold Kohr, der 
sich gerne mit Max und Moritz verglich, da er selber viele Streiche gemacht 
hat. Kooperation: Museum Wilhelm Busch für Karikatur & Zeichenkunst, 
Hannover und Salzburg Museum, Dir. Martin Hochleitner

TSCHAPO - Als Bramberg noch Chicago war 
von Charly Rabanser
Hardcover 20,5 x 14 cm, Fadenheftung, 
224 Seiten, 71 Abb.
ISBN 978-3-901257-66-7, € 20,00 

Leopold Kohr FIBEL - Nur das Kleine 
macht lebendig - Kohrs Programm gegen 
Zentralismus und Nationalismus
(Hrsg.): Josef Bruckmoser/Claudia Pfeffer / 
Mitarbeit von Günther Witzany und 
Ewald Hiebl. 
Taschenbuch: 152 Seiten, zahlreiche Abb.
ISBN 978-3-901257-57-5, Preis 14,99 €

Leopold Kohr Verstehen
Eine Gesellschaft ohne menschliches Maß ist 
unmenschlich
Günther Witzany 
Taschenbuch: 224 Seiten
ISBN 978-3-901257-64-3, Preis 19,80 €

Akademisches Wirtshaus 
Ein Veranstaltungsformat der Leopold Kohr®-Akademie

Ein „Akademisches Wirtshaus“ ist nach seinem Erfinder Leopold 
Kohr ein herrschaftsfreier Raum, in dem gleichberechtigte 
Bürger*innen außerhalb der engen Mauern der Massenuni-
versitäten niveauvolle Diskussionen führen. Das gleichnamige 
Buch, „The Academic Inn“, erschien 1993 und wurde als deutsch-
sprachige Erstausgabe 2010 von der Leopold Kohr®-Akademie 
im Otto-Müller-Verlag publiziert.

Die Leopold Kohr®-Akademie lädt seit 1988 immer wieder 
bedeutende Denker*innen und Aktivist*innen nach Salzburg ein, 
die im Sinne von Kohr leben, arbeiten oder seine Theorien weltweit 
verbreiten. 

Leopold Kohrs Philosophie von der richtigen Größe (von E.F. 
Schumacher als „small is beautiful“ popularisiert) war Wegbereiter 
für Regionalisierung und Dezentralisierung. Das menschliche Maß 
als Begrenzung war die grundlegende Weisheit seines Lebens. 

Im Otto-Müller-Verlag erschien das Lebenswerk des Philosophen 
und Alternativ-Nobelpreisträgers Leopold Kohr. Herausgegeben 
von Dr. Ewald Hiebl und Dr. Günther Witzany.

Prof. Alfred Winter (r.) 
entdeckte Leopold Kohr im 

deutschsprachigen Raum, und 
es entwickelte sich eine enge 

Freundschaft.
 Foto: Prof. Josef Standl
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